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Festlicher Einzug-er Schütze» in Wien.
Der am 26 . Juli stattfindende feierliche Einzug der Schützen in die Resi¬

denz bewegt sich über den Schotten -, Burg -, Opernring u . s. w ., über die Aspern¬
brücke, die Jägerzeile (Praterstraße ) zum Festplatze . Die Aufstellung erfolgt am
Ringe zwischen Burg - und Schottenthor nächst dem Paradeplatze und zwar der¬
art , daß die Tete des Zuges die letzte Stelle und die Arrisre , welche die Wiener

Schützen bilden werden , die Stelle gegen das Burgthor zu einnehmen . Dann
werden die Schützen vom Schottenthore aus abrücken , so daß sie Gelegenheit haben
sich gegenseitig zu sehen und zu begrüßen . Die Eomitä -Mitglieder werden

sich an dem Zug corporativ betheiligen und sich mit ihren Ehrenabzeichen zwi¬
schen den einzelnen Länderschützen -Abtheilungen rangiren.

Am Schwarzenbergplatze wird Halt gemacht . Daselbst übernimmt der

Bürgermeister , umgeben von den Gemeinderäthen der Stadt Wien , das deutsche
Bundesbanner der Schützen für die Dauer von drei Jahren . Nach Absingung eines
Weiheliedes durch den Sängerbund , setzt sich der Zug weiter gegen die Aspernbrücke in
Bewegung . An dem Festplatze angelangt , rücken die Schützen corporativ , sowie sie

im Zuge arrangirt waren , bis zur Festhalle und geben ihre Banner und Insig¬
nien ab , die während des Festes in der Festhalle als Zierde derselben verbleiben.
Sodann löst sich der Zug auf und um zwei Uhr beginnt das Festbankett.

Vorschriften
zur Aufrechthaltung der Ordnung und Sicherheit auf dem Festplatze.

Das Ordnungs -Comitö handhabt die Aufrechthaltung der Ordnung
unterstützt von den Turnern , und die Aufrechthaltung der Sicherheit  durch
Militärposten , durch die Festwache und die Sanitäts -Section u . z. :

Wer den Eingangs pforten.

Ohne Karte darf Niemand eingelassen werden . — Der Coupon ist abzu¬
reißen , Fest -Comitö -Permanenzkarten sind vorzuzeigen . Kinder werden nur in
Begleitung von Erwachsenen zugelassen . — Hunde bleiben ausgeschlossen . —
Streitigkeiten über die Berechtigung zum Eintritte entscheidet das Ordnungs-
Comitä . — Um 11 Uhr Nachts wird der Eintritt geschloffen.
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